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11-10'1 der Beilagen zu den Stenographischen Protokolh:n 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

ANFRAGE 

der Abgeordneten Vetter 

und Genossen 

an den Bundesminister für Verkehr 

betreffend Ausbau der Franz Josephs Bahn 

In der Vereinbarung zwischen dem Bund und dem Land Niederöster

reich vom 19. Oktober 1982 wurde im § 15 "Verbesserungen auf der 

FJ-Bahn" festgehalten: 

"1) Die Vertragspartner stimmen überein, ausgehend von den 
bereits vom Bund erbrachten beträchtlichen Leistungen in 
Form der Elektrifizierung der Streckenabschnitte Wien-Tulln 
und TUlln-Absdorf-Hippersdorf, die Bemühungen zur Steigerung 
der Attraktivität der FJ-Bahn fortzusetzen. 

2) Die VOllelektrifizierung der FJ-Bahn ist im laufenden Elektri
fizierungsprogramm der österreichischen Bundesbahnen enthal
ten, das die Elektrifizierung des Abschnittes Absdorf-Hippers
dorf-Sigmundsherberg bis 1983 und der Reststrecke bis Gmünd 
in den folgenden Jahren vorsieht." 

Die unterfertigten Abgeordneten richten daher an den 

Bundesminister für Verkehr nachstehende 

A n fra g e : 

1) Welche zusätzlichen Maßnahmen zur Steigerung der Attrakti

vität der FJ-Bahn sind für 1983 vorgesehen? 

2) Welcher finanzielle Aufwand ist hiefür vorgesehen bzw. 

erforderlich? 
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3) Ist die Fertigstellung der Elektrifizierung des Ab

schnittes bis Sigmundsherberg bis 1984 gewährleistet? 

4) Welcher Zeitraum ist für die Elektrifizierung der Rest

strecke bis Gmünd vorgesehen? 
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